
Operation Falling Freedom 

Nach 20 Jahren ziehen die NATO-Truppen Ende 2021 aus Afghanistan ab. Damit endet der 

verlustreichste und teuerste Einsatz in der Geschichte der Bundeswehr. Der Konflikt mit den 

islamistischen Taliban dauert in Afghanistan, dem Irak und auch Takistan weiter an. 

Um den rasanten Erfolg der kampferprobten Taliban und ihrer neuen Elite-Truppe „Badri 313“ in 

Takistan zu bremsen, sind letzte Elemente der NATO – das 31st Airlift Squadron wie auch Reste des 

25. Mech. Inf. Regiments der Amerikaner, das Deutsche Panzergrenadierbattalion 211 und das 410. 

Royal Infantry Regiment aus England – in der Region verblieben, rüsten strategisch langsam ab und 

unterstützen währenddessen die lokal ausgebildeten Polizei- und Militärkräfte im Rahmen der 

limitierten Möglichkeiten. 

Kurzzusammenfassung: 

- Ziel: Taliban-Vormarsch aus dem Norden unterbinden und lokale Kräfte unterstützen 

- Limitierte Ressourcen (Fahrzeuge wie Munition) 

- Search and destroy, Patrouillen, Rettungs- und Unterstützungsaufträge, Versorgungsaufträge 

und Logistik 

 

Situation in Takistan, Juni 2022: 

- Im Norden Takistans dringen Taliban in das Land ein, errichten Feldlager, Außenposten, 

wiegeln die Bevölkerung auf, zwangsrekrutieren neue Kämpfer und stiften Terror. Der 

Einfluss der NATO-Kräfte im Norden ist nicht mehr aussagekräftig. Die Takistanische Armee 

kontrolliert die Zone unter der Leitung von General Abdullah Ahmed-Khan, doch leidet unter 

den Taliban-Angriffen. 

- Die Mitte und der Süden sind (noch) unter guter Kontrolle, allerdings wird diese stetig 

unterwandert durch Feindangriffe und Saboteure, die sich durch die Berge schlagen. 

- NATO rüstet derzeit über den Airport Loy Manara Base im Süden rapide ab. Unsere 

Ressourcen sind also begrenzt. Das gilt für Munition wie auch Fahrzeuge. Wir besitzen 

lediglich eine Hand voll von fahrtüchtigen Fahrzeugen in der Region und Munition ist ein 

seltenes wie auch wertvolles Gut geworden. 

- Das Panzerbattalion 211 sichert Loy Manara Base im Süden Takistans und operiert von dort 

aus. Die britischen Kräfte haben ein Feldlager in Garmsar. In der Region wurde eine Vielzahl 

lokaler Polizeikräfte und Militäreinheiten ausgebildet, die patrouillieren und für Sicherheit 

sorgen. 

Zielsetzung des Einsatzes: 

Alle NATO-Kräfte haben den Auftrag die lokalen Kräfte (siehe nachfolgend) gegen nahende Feinde zu 

unterstützen, Vorräte und Munition – soweit möglich – bereitzustellen, Ausbildungen und Manöver 

abzuschließen und Feindkräfte zu neutralisieren. Die Taliban stoßen, nach ihren Erfolgen in 

Afghanistan, mutig gen Süden vor, überwinden die Grenze, schmuggeln Saboteure in die Berge, legen 

IEDs, exekutieren Widersacher und verbreiten Terror. 

Solange NATO-Kräfte in der Region sind, haben diese den Auftrag, diese Tätigkeiten des Feindes zu 

vereiteln und ihn wenn möglich zurückzustoßen. 

 



Ziel-Identifikation im Feld: 

 

 

 
Takistanische Armee (verbündet) 

- Truppen, die von der NATO ausgebildet wurden 

- grüne Uniformen und Helme 

- Standardbewaffenung: FAL, ehemalige Bewaffnung des Ostblocks (z.B. PKM) 

- Diese Soldaten sind oft in militärischen Einrichtungen anzutreffen. 

 

 

 

 
Takistanische Polizei (verbündet) 

- Lokale Polizeikräfte 

- braune Feldanzüge 

- ehemalige Bewaffnung des Ostblocks (AKM, AKMS) 

- Patrouillieren Straßen, errichten Straßensperren, häufig statische Wachtposten 

 

 

 



 

 
Takistianische Zivilbevölkerung (neutral) 

- Bewohner Takistans, Touristen, Journalisten 

- Anwesenheit deutet ruhige Lage an, Abwesenheit kann Gefahr bedeuten 

- Kollateralschäden sind zu vermeiden, Gunst der Zivilisten diktiert Missionserfolg 

 

 

 
Taliban / Badri 313 

- Feindkräfte in traditioneller Bekleidung, Militärjacken und Camouflage 

- ehemalige Bewaffnung des Ostblocks (AKM, AKMS, PKM, RPG-7, …) 
- bevorzugen Hinterhalte, Verwendung von IEDs, Nutzung von bergigem Terrain und 

ehemaligen Bunker- sowie Militärpositionen, um verdeckt zu operieren 

 



Fun Facts und Touristeninformation: 

Florierende Märkte und steigende Macht der Händler 

 

Takistanische Märkte florieren seit Anfang des Jahres wieder: Regelmäßig ziehen Händler durch 

Städte und Dörfer des kargen Steppenlandes. Die Dorfbewohner können dabei fast alles finden, was 

das Herz begehrt: von Tieren, Fleisch, Milch, Gemüse und Obst, wie auch Benzin und 

Haushaltsartikeln sind eine vielfältige Bandbreite an Gütern erhältlich. Auch NATO-Kräfte kaufen 

gerne auf den lokalen Märkten ein. Ein Bundeswehr-Soldat, der an dieser Stelle anonym bleiben 

möchte, kaufte angeblich erst im März die gesamte Marktlieferung Exportbier leer und hinterließ so 

zornige Anwohner nördlich der Loy Manara Base. Bei den britischen Truppen sind russisch-

importierte Baked Beans ein Verkaufsschlager. 
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